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Herren Kreisliga Staffel 2

SG Nußloch : TTC Wiesloch-Baiertal 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

TTC Wiesloch-Baiertal stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Staffel 2 auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal am
Freitagabend in den Armen: Städler jun. / Wieland hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:35 Sätze) in der
Herren Kreisliga Staffel 2 Partie gegen die SG Nußloch gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Dehuen Hu, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen Zähler beisteuern konnten Kaiser / Lorenz im Match gegen
Treusch / Tanriver, das 0:3 verloren ging. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten am Nachbartisch
wiederum Hu / Hagmann beim 11:7, 13:15, 11:8, 7:11, 11:9 gegen Städler jun. / Wieland, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. 10:12, 11:9, 1:11, 11:9, 3:11
hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Hagmann / Schuster und Hofmann / Koch
sich am Tisch gegenüber standen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Dehuen Hu letztlich parat, um
Christoph Wieland zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
Erfolg von Tim Kaiser gegen Oskar Städler jun. konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mika Hagmann in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Jens Hofmann. Thomas Lorenz verpasste es mit einem 1:3 gegen Axel
Treusch, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mattis Hagmann
beim 0:3 gegen Noah Tanriver. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marcel
Schuster und Timo Koch entschieden, das Marcel Schuster letztendlich gewann. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
5. Anlaufschwierigkeiten musste Dehuen Hu zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Tim Kaiser und Christoph Wieland, ehe sich
der Spieler der SG Nußloch mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Mika Hagmann den Gastspieler Axel Treusch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Thomas Lorenz bekam seinen gleichstarken Gegner Jens Hofmann beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Lange dagegenhalten konnte derweil Mattis Hagmann beim 2:3 gegen Timo Koch. Das
Spiel verlor Hagmann dennoch im 5. Satz. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Noah
Tanriver war daraufhin Marcel Schuster, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Städler jun. / Wieland wurden Kaiser /
Lorenz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der SG Nußloch geht es nun im nächsten Spiel am 01.02.2023 gegen den
TTV Heidelberg III, während der TTC Wiesloch-Baiertal am 03.02.2023 gegen den TV Brühl antritt.
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 Statistik:
 SG Nußloch

Doppel: Kaiser / Lorenz 0:2, Hu / Hagmann 1:0, Hagmann / Schuster 0:1 
Einzel: D. Hu 2:0, T. Kaiser 2:0, M. Hagmann 1:1, T. Lorenz 0:2, M. Hagmann 0:2, M. Schuster 1:1 

 TTC Wiesloch-Baiertal
Doppel: Städler jun. / Wieland 1:1, Treusch / Tanriver 1:0, Hofmann / Koch 1:0 
Einzel: O. jun. 0:2, C. Wieland 0:2, A. Treusch 1:1, J. Hofmann 2:0, T. Koch 1:1, N. Tanriver 2:0


